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rung  ihren Einfluss zeigen. Die 
Ergebnisse werden in verschie-
denen Medien für die Öffent-
lichkeit bereitgestellt. 

tedaten, Bewirtschaftungswei-
sen, Bodengegebenheiten und 
Klimadaten. Neben geeigneten 
Sorten wird auch die Kulturfüh-
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Hafer — eine Chance 
für den österreichischen Bioackerbau 
Der Hafermarkt befindet sich derzeit in einer dynamischen Entwicklungsphase. 

DI Marion Gerstl 

Die Nachfrage nach Biohafer 
steigt kontinuierlich an, was 
hauptsächlich auf folgende 
Faktoren zurückzuführen ist: 

■ Wachsender Trend zu 
pflanzlichen Ernährungsfor-
men 

■ Gesteigertes Gesund-
heitsbewusstsein der Verbrau-
cherinnen und Verbraucher 

■ Zunehmende Nachfrage 
nach Haferdrinks und Hafer-
produkten 

■ Positive gesundheitliche 
Eigenschaften von Hafer 
Aufgrund von zahlreichen 
Faktoren wie günstige klima-
tische Bedingungen, beste-
hen-der Expertisen, hoher 
Qualitätsstandard im öster-
reichischen Biolandbau sowie 
eine hohe Kompetenz seitens 
der Züchtung bieten sich für 
die Kultivierung von Hafer 
viele Vorteile. 
In den vergangenen Jahren 

konnten entsprechende Qua-
litäten der geernteten Hafer-
partien aus Österreich und 
Tschechien nicht mehr ent-
sprechend erreicht werden, da-
her wurde das Projekt „Hafer" 
mit folgenden Projektpartnern 
initiiert: Naturmühle  Strobl 
Linz-Ebelsberg, Erzeugerge-
meinschaft Edelkörn Waidho-
fen/Thaya, Saatzucht Edelhof 
Zwettl NÖ, EZG Biogetreide  

Oberösterreich, HTL Wels, Bo-
den.Wasser. Schutz. Beratung, 
BIONET Stadl Paura, Biokom-
petenzzentrum Schlägl, Die 
Saat, Saatbau Linz und  AGES. 

Ziel ist, die geernteten Hafer-
qualitäten wieder zu erhöhen 
und eine hohe Kernausbeu-
te von  ca.  70 Prozent zu errei-
chen. Es werden an verschiede-
nen Standorten in Ober- und 
Niederösterreich sowohl in 
Gunst- als auch in Extremlagen 
unterschiedliche Hafersorten 
(Winter- und Sommerformen) 
in Praxis- als auch in Exaktver-
suchen überprüft. 

Die Versuchsstandorte in 
Oberösterreich befinden sich 
in der BIONET Versuchsanstalt 
in Stadl Paura, im Biokompe-
tenzzentrum Schlägl und in 
Holzhausen. Folgende Sorten 
wurden 2024 bzw. 2025 gesät: 
EAGLE  — Winterhafer, ELRON, 
EARL  - Sommerhafer alle Sor-
ten von Die Saat sowie MAX 
und PLATIN - Sommerha-
fer von der Saatbau Linz. Am 
Standort der Saatzucht Edelhof 
sind diese Sorten ebenfalls in 
Bio- und konventioneller Be-
wirtschaftungsweise angebaut. 

Bonituren werden durchge-
führt und nach der Ernte wird 
die Qualität hinsichtlich Schä-
lung und weiterer Qualitäts-
parameter überprüft. Begleitet 
wird das Projekt auch mit der 
Erhebung von Anbau- und Ern-

 

Sie verfügen bereits über Acker- und Grünflächen und suchen nun 
nach einem zweiten Standbein oder nach einem regionalen und 
achtsamen Abnehmer für Ihre Masthühner? 

Wir pflegen regionale Partnerschaften mit klein strukturierten Landwirt-
schaftsbetrieben und möchten diese weiter ausbauen. Wenn auch Sie 
Ihren Betrieb in eine sichere Zukunft führen möchten, freuen wir uns, 
wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen. 

Ihr Ansprechpartner: 
Peter Kaiser, p.kaiser@huberslandhendl.at,  Tel.:  +43 664 88 14 98 62 

Erstes Projekttreffen am Edelhof am 2. Juli 2024 Fotograf  


	Page 1

